
 
Antragsteller: Stempel, Name, Firma, Fax, E-Mail 

      Antrag auf Erteilung 
      einer Ausnahmegenehmigung 

gem. § 46 Abs. 1, Nr. 8 StVO 
für die Inanspruchnahme 
von öffentl. Verkehrsgrund (§ 32 StVO) 

Landratsamt 
Main-Tauber-Kreis 
Verkehrsamt Gartenstraße 1 
97941 Tauberbischofsheim 
 
Fax: 09341/82-5860 
E-Mail: strassenverkehrsbehoerde@main-tauber-kreis.de 
 
 
I.   Zur Inanspruchnahme von öffentlichem Verkehrsgrund beantragt 
 

Name, Vorname/Firma      Telefon-Nr.: 
        Fax-Nr.: 
               
Anschrift        eMail: 
 
               
 
die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung zur 
☐ Aufstellung eines Containers 
☐ Lagerung von Baumaterial 
☐ Aufstellung eines Bau- und Gerätewagens 
☐ Aufstellung eines Gerüstes 
☐ Sonstiges ………………………………………………………………………………………………………………. 
Es ist eine Lageskizze anzufertigen und beizulegen, aus der die Örtlichkeit und das Ausmaß der Inanspruchnahme hervorgehen. 

 

               

Ort, Straße, Straßenbezeichnung (Bundes-, Landes-, Kreis-, Gemeindestraße, Gehweg, Parkplatz o.ä.) 
 
               
Beginn und Ende der Maßnahme 
 
 
 
II.   Ferner wird beantragt  
der Erlass einer Verkehrsrechtlichen Anordnung gem. § 45 Abs.6 StVO (Verkehrsbeschränkung bzw. Verkehrsverbot) 
 
 
                
Ausführende Firma:      Telefon (mit Vorwahl) 
 
                                                      
Verantwortlicher Bauleiter:     Handy / Telefon (mit Vorwahl) 
 

☐ Gesamtsperrung des Verkehrs (Umleitungsplan für Bundes-, Landes-, Kreisstraßen anliegend) 

☐ Halbseitige Sperrung des Verkehrs / Restfahrbahnbreite ………. m / ☐ Gehweg vorhanden  
☐ Fahrbahneinengung / Restfahrbahnbreite ………. m / ☐ Gehweg vorhanden 
☐ Sperrung Gehweg 
☐ Teilsperrung Gehweg / Restbreite ………. m 
☐ Sperrung Parkplatz 
 
 

               
Ergänzende Hinweise zur Sperrung (z.B. Halteverbote) 
 
Erklärung: 
* Es wird ausdrücklich versichert, dass der Antragsteller und die bauausführende Firma die Verantwortung für die ordnungsgemäßen     

  Sicherungsmaßnahmen gegenüber dem ruhenden und fließenden Verkehr übernehmen, wenn die Ausnahmegenehmigung und Anordnung  

  erteilt wird. Ereignen sich Unfälle (auch Verkehrsunfälle), die durch diese Maßnahme bedingt sind und mit ihr in ursächlichem Zusammenhang  

  stehen, so wird die Haftpflicht gegenüber dem jeweiligen Träger der Straßenbaulast in vollem Umfange übernommen.  

* Desweitern wird versichert, dass der verantwortliche Bauleiter im Besitz der MVAS 99 ist. 

* Das Hinweisblatt zum Datenschutz im Bereich des Straßenverkehrsrechts habe ich zur Kenntnis genommen. 

 

 

                 

Ort, Datum   Unterschrift des Antragstellers     Unterschrift und Firmenstempel der  

         ausführenden Firma (falls Antragsteller abweichend) 


